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Mein Verein

Platjenwerbe. Kürzlich âar es âieder so
âeit: Der Turnieráeranstalter DAT rief zur
Norddeutschen Videoclip- und Hip-Hop-
Meisterschaft nach “osthausen. Auch die
Hip-Hop-Abteilung der SG “latjenâerbe
sSG“t kam dem Ruf nach und meldete so
áiele Tänzer âie noch nie: Fünf Kids Duos,
drei Kids Solos, ein Juniors I Duo, ein Ju-
niors I Solo, zâei Juniors II Duos, eine Ju-
niors II Smallgroup, ein Adults Duo, ein
Adults Solo und die Adults Formation Ruc-
tion gingen an den Start. Somit hatten die
Trainerinnen Julia Schubert und Nele Lau-
tenbacher den ganzen Tag lang alle Hände
áoll zu tun.

Trainiert seit letztem Jahr

Schon im letzten Jahr begann das Training
für die Kinder und Jugendlichen und die
Trainerinnen ináestierten áiel Zeit in die
Choreograien.Nachdem langenTag lagen
zâar dieNeráen blank, doch dieAufregung
hatte sich gelohnt.Dennmit drei ersten“lät-
zen, áier zâeiten “lätzen und zâei dritten
“lätzen fuhr die SG“ âieder nach Hause.
Zu den glücklichen Siegerinnen gehörte
unter anderem die Juniors II Smallgroup,
die noch kurzfristig umstellen musste, sich
aber áerdient Norddeutscher Meister nen-
nen darf. DenVizetitel holten sich unter an-
derem das Kids Duo Melia Wrede & Emilè
Okst. Die beiden starteten zum ersten Mal
überhaupt auf einer Meisterschaft. Ihre Er-
fahrung spielten hingegen die beiden Trai-
nerinnenNele und Julia gemeinsam imDuo
aus undbrachten ebenfalls denVizetitelmit
nach Hause. Da Nele zuáor drei Monate im
Ausland âar, iel das Training sehr knapp
aus unddie beidenTrainerinnen freuten sich
über ihren “latz. Im Solo áerfehlte Julia
Schubert dasTreppchenknappmit “latz áier
bei den Erâachsenen.
Für die Formation Ruction áerlief es ähn-

lich. ZumerstenMalmussten die 13Mädels
bei den Erâachsenen starten, âas einen
enormen Konkurrenzzuâachs bedeutet.
Nach zâei guten Runden landete die Grup-
pe ebenfalls auf “latz áier. „Wir könnenmit

der Gesamtleistung absolut zufrieden sein.
Bei Ruction âar das Ergebnis knapp, âas
natürlich schade ist�, resümierte Trainerin
Julia Schubert. „Die áielen tollen Solo- und
Duoergebnisse sind trotzdemderWahnsinn

und âir sind sehr stolz auf unsere Kids und
Juniors!� Aber natürlich geht das Training
in “latjenâerbeâeiter, dennnachderMeis-
terschaft ist áor der Meisterschaft und áor
allem die Kinder haben nun Blut geleckt.

Ein starkes Gesamtergebnis
SG Plathebwerbe mit guten Ergebnissen bei Norddeutscher Videoclip- und Hip-Hop-Meisterschaft

Grund zur Freude für die Hip-Hop-Mädels: Sie ertanzten sich einige Plätze auf dem Treppchen. FOTO: FR

Berne. Der diesjährige Tagesauslug der
Unternehmerfrauen im Handâerk startete
mit dem Besuch des Aboretums slat. Abor –
Baumt in Berne. Auf dieser priáaten denk-
malgeschütztenHofstelle entstand eine cir-
ca zâeiHektar großeGartenanlagemit áer-
schiedenenGehölzen aus allerWelt.Neben
einer umfangreichenSammlungáonEichen,
Ahornen, Kastanien, Magnolien, Fliedern
und Rhododendren, gedeiht hier eine Viel-
zahl subtropischerGehölzeâieEukalèptus,
immergrüne Magnolien, Kamelien, Hanf-
palmen, Seidenbäume, Mittelmeerzèpres-
sen, Feigen und so âeiter.
Matthias Rieger ing Mitte der 90er-Jah-

re an, diese Anlage Stück für Stück aufzu-
bauen, und erindet sich bis heute noch im-
merâieder neu. „BesuchenSie uns imMai�,
empfahl er im Vorâege, „dann steht hier
besonders áiel in Blüte�. Daáon überzeug-
ten sich die Unternehmerfrauen beim Spar-
ziergang auf zahlreichen Wegen und “lät-
zen. Ein schön angelegter Teich mit Insel
und Strand trägt zur einzigartigen Schön-
heit dieser Gartenanlage bei und lädt zum
Genießen und Entspannen ein. DasMittag-
essen âurde im nahegelegenen Café 21,
einem alten umgebauten Bauernhaus, ein-
genommen.
Dann rief die Storchenplegestation We-

sermarsch, eine einzigartige Baumbrutko-
lonie. In mehr als 100 Horsten brüten in je-
dem Jahr die Schâarz- und Weißstörche in

der Gemeinde Berne. Von Februar bis Mai
kehren die Störche aus dem Süden zurück
umhier in der Flussmarsch ihre Jungen auf-
zuziehen.
Die Störche und deren Lebensräume lie-

gen der Familie Hilfers besonders am Her-
zen. Seit 1992 kümmert sich die Familie in
“riáatinitiatiáe auf ihrem Grundstück am
Storchenâeg auch um daueráerletzte Stör-
che. Hunderte áon Störchen konnten in den

áergangenen Jahrzehnten nach erfolgrei-
cher “lege gesund auf eigene Schâingen
die Station áerlassen. Andere hatten sich an
Ziáilisationseinrichtungen sWindkrafträder,
Stacheldrahtzäunen etct so schâer áerletzt,
dass sie heute als Dauerpatienten im gro-
ßen Freigehege leben und der Umâeltbil-
dung in der Station dienen.
Bei einer Führung durch die Station er-

fuhren die Unternehmerfrauen áiel Interes-

santes, beobachtetenStörchebeimNestbau,
bei der “aarungundbeimFüttern ihrer Jun-
gen. Atemberaubend âar, die großen Seg-
ler über die eigenen Köpfe hinâeg gleiten
zu sehen.
Dieser Tagesauslug in die Wesermarsch

bleibt für dieUnternehmerfrauen ein unáer-
gesslichesErlebnis. „Wir kommenmit unse-
ren Familien bestimmt noch mal hierher�,
darüber âaren sich alle einig.

Das Gute liegt so nah – in der Wesermarsch

Die Unternehmerfrauen im Hand̰erk sind begeistert ̯on der Wesermarsch. FOTO: FR

Tempo benötigt neues Pferd
Erster Voltigier-Sponsoren-Lunch als Dankeschön des Vereins

Ritterhude.Die erfolgreiche Voltigierabtei-
lung des Ritterhuder Reitclubs Tempo sah
sich áor schâerenAufgabengestellt. Sie be-
nötigte ein neues Voltigierpferd und dazu
die Anschubinanzierung für ein neuesMo-
áie sgaloppierendes Holzpferdt. Beides ist
mithilfe áon sehr áielen kleinen und größe-
ren Spenden áon Sponsoren und aus dem
eigenen Verein gelungen. Darüber zeigte
sich die Voltigierabteilung sehr erfreut und
lud die Geldgeber zum ersten Ritterhuder
Voltigier-Sponsoren-Lunch in die Reithalle
am Weinberg ein.

Essen und Show

Gekommen âaren Vertreter der Inge-Küs-
ter-Stiftung, des Förderáereins áom Lions-
club Ritterhude, der Volksbank Bremen-
Nord und des Kreissportbundes Osterholz.
Ihnen âurde unter Mithilfe einiger enga-
gierter Eltern ein selbst gekochtes, mehr-

gängiges Menü seráiert. Nach dem Essen,
bei dem Tempo-Ehrenáorsitzender Gerd
Mehrtens einenkurzenAbriss derVoltigier-
geschichte des Vereins gab, begann eine
etâa zâeistündige Voltigiershoâ.
Gleich zuBeginn zeigten sichdieMitglie-

der der Minigruppe auf Miniponè “riscilla
als Schneeâittchen und die sieben Zâerge.
Es folgten zâei âeitere Anfängergruppen
auf Tarino, einem âeiteren der Abteilung
zur Verfügung gestellten “onè.
Danachging es Schlag auf Schlagmit Ein-

zeláorführungen der Gruppen M** und L
âeiter. Alle präsentierten sich auf den “fer-
den Dr. Knut, Eddie und Mona mit tollen
Leistungen. Das galt auch für die Schritt-
Schritt-Gruppe des Ritterhuder Reitclubs
Tempo und die Einzeláoltigiererinnen. Hö-
hepunkte âaren die Vorstellung des neuen
VoltigierpferdesCassito unddieEnthüllung
des neuen Moáie.

Um sich bei ihren Sponsoren zu bedanken, organisierten die Mitglieder des Reitclubs ein Essen und
eine Vorführung. FOTO: FR

Kreismeister im Badminton

Kreis Osterholz. Kürzlich suchte der Kreis-
badmintonáerband seineKreismeister in den
AltersklassenU9 bis U22 imEinzel, Doppel
und Miçed. Dabei taten sich der SV Komet
“ennigbüttel mit acht und der TSVWallhö-
fen mit áier Titelträgern im Einzel heráor.
Einzig Leonard Hoti áom Gastgeber ASV
Ihlpohl gelang mit dem Sieg im Jungenein-
zel U11, die Vormachtstellung der beiden
Vereine zu durchbrechen.
45Teilnehmer aus áierVereinen tummel-

ten sich in der Halle Moormannskamp des
Ausrichters ASV Ihlpohl. �Das âar im Ver-
gleich zuden Jahren zuáor ein kleiner Rück-
schritt�, bedauerte Kreisfachâart Niko Lüt-
jen sTSV Wallhöfent die etâas geringere
Teilnehmerzahl in diesemJahr.Dafür konn-
ten Teilnehmer der TSG Wörpedorf/Gras-
berg/Eickedorf nach etlichen JahrenderAb-
stinenz âieder begrüßt âerden.
GroßeÜberraschungenblieben in diesem

Jahr aus unddie beidendominierendenVer-
eine des Landkreises, der SV Komet “en-
nigbüttel undderTSVWallhöfen, teilten sich
die Titel untereinander auf. Eine kleine
Überraschung erreichte Lokalmatador Leo-
nard Hoti sASV Ihlpohlt, der den leicht fa-
áorisierten Justus Lütjen sTSV Wallhöfent
im Finale Jungen U11 klar bezâang.
Zâei dreifache Titelträger brachte die

Meisterschaft auch heráor. Larissa Kück
sTSVWallhöfent siegtemitMathis Jaskosch
sSV Komet “ennigbüttelt imMiçed und ge-
âann die Einzelkonkurrenz U17 soâie mit
KatharinaGehrmann sSVKomet “ennigbüt-
telt auchdieDoppelkonkurrenz.Mathis Jas-
kosch sicherte sich den Sieg im Herrenein-
zel U22 soâie mit Thorben Schulz sSV Ko-
met “ennigbüttelt auch die Doppelkonkur-
renz U22. �Damit hatte jeder dominierende
Kreisáerein seinen Dreifachsieger�, freute
sich Niko Lütjen. Auch zâei Geschâister-
paare aus diesen Vereinen können sich ab
jetzt Kreismeister nennen.Vin und JaleAss-
mus sTSVWallhöfent sicherten sich ebenso
die Einzeltitel âie Fenja und Anna Luisa
Schrage sSV Komet “ennigbüttelt. �Dann
gibt es auch keinen Neid zu Hause�, sagte
Niko Lütjen schmunzelnd. Die Doppel- und
Miçed -Konkurrenz am Sonntag litt sehr
unter der mangelnden Teilnahme. �Die
Stimmungâar aber dennochgut, hätte aber
sicherlichmehr Aufmerksamkeit áerdient�,
gab Niko Lütjen zu “rotokoll. So konnten
nur die Titel im Miçed U17 und im Doppel
U17 und U22 ausgespielt âerden. Neben
den Dreifachtitelträgern Larissa Kück und
Mathis Jaskosch taten sich noch Lara Wen-
delken/Joana Tietjen sTSV Wallhöfen, Da-
mendoppel U22t und Jan-Ole Gehrmann/
Janes Gebhardt sSV Komet “ennigbüttel,
Jungendoppel U17t mit Siegen heráor.

Kück und Jaskosch
dreifache Meister

Freude bei den Badmintonspielern über
ihre guten Leistungen. FOTO: FR

Veranstaltungskarten?
Tickets erhalten Sie im Pressehaus, in unseren regionalen Zeitungshäusern,
im Internet unterwww.weser-kurier.de sowie telefonisch: 0421/363636

Osterholzer Kreisblatt

Für unsere Vertriebsabteilung suchen wir

> motivierteZeitungszusteller/innen
in den Bereichen
Osterholz-Scharmbeck, Ritterhude undHambergen

auf 450-Euro-Basis.

Mindestalter 18 Jahre.

Die Zeitungszustellung erfolgt in den frühen Morgen-
stunden: montags–samstags bis 6.00 Uhr

sonntags bis 8.30 Uhr

Machen Sie mit
in unserem zuverlässigen Zustellerteam!

Auf eine Zusammenarbeit mit Ihnen freuen wir uns.
Telefon: 0 47 91/303-440
E-Mail: vertrieb@osterholzer-kreisblatt.de

Osterholzer Kreisblatt
Bördestraße 9, 27711 Osterholz-Scharmbeck

www.weserkurier.de


